
 

Haus der Geschichte Österreich 2018 

 Eröffnung zum Republiksjubiläum 2018 
 Haus der Geschichte am Heldenplatz in der Neuen Burg 
 Baustart und Bestellung der HGÖ-Direktion noch in diesem Jahr 
 Aktuelle Sora-Umfrage bestätigt: 64% der Befragten begrüßen HGÖ. 

Das Konzept des internationalen Beirates stellt die Entwicklung Österreichs in der 1. und 2. 
Republik in den Mittelpunkt der Auseinandersetzung des Hauses der Geschichte Österreich 
HGÖ. Rechtzeitig zum Republiksjubiläum wird deshalb das HGÖ in den Räumlichkeiten der 
Neuen Burg realisiert und im November 2018 eröffnet. 

Facts and Figures 

 „Haus der Geschichte“ am Heldenplatz in der Neuen Burg: insgesamt steht eine 
Publikumsfläche von 1.870 Quadratmeter zur Verfügung; die Terrasse wird im Rahmen 
des HGÖ kontextualisiert 

 Zwei Bundesmuseen realisieren ein gemeinsames „Bauprojekt“: das KHM wird für 
die baulichen und die ÖNB für die inhaltlichen Vorarbeiten verantwortlich sein.  

 Sofortiger Baustart: Budgetmittel von 10 Millionen Euro sind 2017 und 2018 
gesichert. Laut den vorliegenden Kostenschätzungen wird der Umbau und Einrichtung 
mit maximal 9,6 Mio. Euro beziffert; das KHM und die ÖNB arbeiten bereits an den 
notwendigen Ausschreibungen, sodass die baulichen Vergaben umgehend erfolgen 
können. 

 Ausschreibung und Bestellung des HGÖ-Direktors/Direktorin: nachdem der 
wissenschaftliche Beirat (2 Mitglieder BKA, 2 Mitglieder BMWFW, 1 Ländervertreter 
und der Generaldirektor des Staatsarchivs) bestellt wurde, kann die ÖNB gemeinsam 
mit dem Beirat die Ausschreibung des/der wissenschaftlichen Direktors/Direktorin 
finalisieren; die Bestellung erfolgt noch in diesem Jahr. 
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Das Haus der Geschichte Österreich soll  

 Kompetenzzentrum für die Darstellung und Erörterung der jüngeren und 
jüngsten österreichischen Geschichte sein; mit qualitätsvoller 
Geschichtsvermittlung in traditionellen (Ausstellungen, Veranstaltungen) und in 
digitalen Formaten (Stichwort „Virtuelles Museum“ mit interaktiver Website und online-
Archiv); 

 ein multifunktionales Forum und eine offene Diskussionsplattform zur 
Auseinandersetzung mit heutigen Themenstellungen; 

 und ein zentraler Knotenpunkt im Netzwerk aller mit Geschichte befassten 
Institutionen und Forschungs- und Bildungseinrichtungen in Österreich sein. 

Eine aktuelle Sora-Umfrage zeigt: 

 64 Prozent der Befragten für ein Haus der Geschichte  

 überwiegende Mehrheit (zwei Drittel) kann sich den Besuch des HGÖ vorstellen 

 eine Dauerausstellung zum 20. Jahrhundert, Sonderausstellungen zu aktuellen 
Themen, Gespräche mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen und multimediale 
Vermittlungsangebote sind den Befragten besonders wichtig 

(Quelle: Sora-Umfrage; September 2016) 
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